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Verdi selber gab vor seinem Tode Anweisung, daß bei seiner
Beerdigung keine religiöse Abdankung abgehalten werden dürfe
(dies wurde auch ausgeführt). Ob er Mitglied der Atheistischen
Gesellschaft war, deren Präsident Garibaldi war, ist nicht sicher.
Jedenfalls schrieb er 1870 an Clara Maffei: «Ich kann das Parlament
—• dessen Mitglied er zwei Jahre später wurde — nicht mit dem
Kardinalskollegium in Einklang bringen, nicht die Freiheit der
Presse mit der Inquisition und nicht das Zivilgesetzbuch mit dem
Syllabus.» Sparviere

Aus der Bewegung

Freidenkerheim «La Residence»

In St-Georges-des-sept-voies an der Loire unweit Plessis bei Angers
wurde ein Freidenkerheim eröffnet. Inmitten eines Parks steht das
ehemalige Schloß, das bereits von Gästen bewohnt ist. Nebengebäude müßen
noch instand gestellt werden. Das gesamte Anwesen ist das Geschenk
eines hochherzigen Freidenkers: Roger Gaudin. La Libre Pensee frangaisc
hatte gegen 100 000 Francs neufs gesammelt, um die notwendigen
Renovationen durchführen und das Gut zur Residence de la Libre Pensee
umgestalten zu können. Mit kühnem Glauben an Zukunft und Kraft der
französischen Freidenkerbewegung war man ans Werk gegangen, nun
steht es bereit.

Wir Schweizer Freidenker gratulieren unseren Freunden in Frankreich
zu ihrem Mut, ihrer Tatkraft und zum vollendeten Werk. A. Hellmann

Ortsgruppe Bern

Donnerstag, den 9. April 1964, um 20 Uhr, besuchen wir gemeinsam die

Jubiläumsausstellung von Paolo
im großen Saal des Restaurants KV, Zicglcrstraße.

Freitag, den 10. April 1964, um 20 Uhr, treffen wir uns zu einer
freien Zusammenkunft

im Sali des Restaurants «Victoriahall», Effingcrstraßc.
Zu diesen zwei Zusammenkünften wird nicht persönlich eingeladen.

Voranzeige
Halten Sie sich den 15. Mai frei für eine Veranstaltung der Freigeisligen

Vereinigung, Ortsgruppe Bern.

Adresse der Ortsgruppe: Transit-Postfach 468, Bern.

Ortsgruppe Biel

Adresse der Ortsgruppe: F.V.Biel, Schüßpromenadc 10.

Ortsgruppe Luzern

Adresse: Freigeistige Vereinigung der Schweiz, Ortsgruppe Luzern

Ortsgruppe Ölten

Freitag, den 17. April 1964, um 20 Uhr, im Hotel «Emmcnthal», in

Ölten, spricht Prof. Dr. Ernst Leemann, aus Zürich, über das Thema
«Vom Werden des heutigen Weltbildes»,

mit Lichtbildern. Herzlich eingeladen sind die Mitglieder der Ortsgruppe
Aarau wie auch Gäste an diesem sicher sehr interessanten Vortrag
teilzunehmen.

Adresse der Ortsgruppe: Postfach 296, Ölten.

Die Delegiertenversammlung der FVS tagte in Altstetten

Am Sonntag, 15. März 1964, trafen sich im Hotel «Spirgarten» in
Altstetten die Delegierten der Freigeistigen Vereinigung der Schweiz zu ihrer
Jahresversammlung. Obwohl die Statutenrevision von der vorgängigen
Präsidentenkonferenz aufs gründlichste vorbereitet worden war, so daß
sie an der Delegiertenversammlung kaum Zeit beanspruchte, hielt doch
die reichbefrachtete Traktandenliste die Delegierten bis nach 17 Uhr fest.

Die Jahresberichte des Zentralpräsidentcn und der Ortsgruppen boten
heuer Wesentliches mit den Aktionen um die Aufführungen des Dramas
«Der Stellvertreter» von Rolf Hochhuth und dem Kampf um die Zürcher
Kirchengesetze. Andere Ortsgruppen berichteten von ihren Bemühungen,
neue Mitglieder zu werben.

Pläne, unsere Aufklärungs- und Werbetätigkeit einmal auf eine andere
Art in Angriff zu nehmen, bedürfen noch eines gründlichen Studiums.
Ebenso müssen die beiden Anträge der Ortsgruppe Bern noch weiter
abgeklärt werden, bevor zu Taten geschritten werden kann. Hingegen konnte
den Anträgen des Geschäftsführers zugestimmt werden.

Als nächster Tagungsort beliebte Aarau. Ein Bodenseetreffen mit
deutschen und österreichischen Gesinnungsfreunden soll am 20. September

1964 in Kreuzlingen stattfinden. Als Referent ist Gesinnungsfreund
Walter Gyßling vorgesehen mit dem Thema «Soziologie der Religion».

A. H.

Ortsgruppe Aarau

Freitag, den 17. April 1964, gemeinsamer Besuch des Vortrags von
Prof. Dr. Ernst Leemann in Ölten. Näheres siehe unter Ortsgruppe Ölten.

Adresse der Ortsgruppe: Postfach 436, Aarau.

Ortsgruppe Basel

Adresse des Präsidenten: F. Belleville, Morgartenring 127, Basel.

Ortsgruppe Schaffhausen

Adresse des Präsidenten: Anton Etter, Schützenstraße 47, Ncuhauscn.

Ortsgruppe Zürich

Freitag, den 3. April 1964, um 20 Uhr, im Sitzungssaal des «Hauses zum

Korn», Birmensdorferstraße 67, V. Etage (Lift), Vortrag von
Kantonsrat Walter Hauser:

«Probleme der Ethik in der modernen Gesellschaft».

Montag, den 20. April, an gleicher Stelle, aber Sitzungszimmer II. Etage:
Diskussionsabend.

Adresse des Präsidenten: W. Gyßling, Hofackerstraße 22, Zürich VII.
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